
   Naturpark- 
Erlebniskarte

Willkommen im Naturpark SüdscHwarzwald!
Über Stock und Stein durch den Naturpark

 

D ie vielfältige Landschaft 
des Südschwarzwaldes  
lässt sich am besten 
auf den rund 8.300 km 

einheitlich ausgeschilderten 
Wanderwegen zu Fuß entdecken: 

über sonnige Wiesen, durch verwunschene Wälder, 
romantische Schluchten und vorbei an klaren Bächen, 
Wasserfällen und Seen. Haben Sie auf unserer Erlebnis-
karte bereits die „Schwarzwälder Genießerpfade“  
entdeckt? Die Rundwege wurden vom Deutschen 
Wanderinstitut zertifiziert und warten mit ganz be-
sonderen Höhepunkten auf Sie. Egal, ob Sie auf dem 
Wasserfallsteig an Baden-Württembergs höchstem  
Naturwasserfall in Todtnau vorbeiwandern, ent-
lang der Strecke der historischen Dampflok auf dem 
Sauschwänzle-Weg oder auf dem Belchensteig das 
grandiose Rundumpanorama des Belchens genießen 
möchten – die Genießerpfade verbinden Naturerleb-
nisse mit kulturellen und kulinarischen Highlights des  
Schwarzwaldes. Noch mehr Wanderinspiration  
hält unser Tourenportal mit einer Vielzahl schöner  
Wanderwege zu den sehenswerten Flecken des  
Südschwarzwaldes für Sie bereit: 
www.naturpark-wandern.de

Mit Kennern unterwegs im Naturpark

U nsere Gästeführer sind echte Kenner des Natur-
parks Südschwarzwald! Sie können Ihnen allerlei 
Wissenswertes über die Region und ihre Sehens-
würdigkeiten, aber auch die Geschichte, Kultur 

und Natur berichten und Ihnen so ganz besondere 
Einblicke in den Naturpark gewähren. Eine Vorstel-
lung unserer Gästeführer sowie aktuelle Führungen 
finden Sie unter:  
www.naturpark-gaestefuehrer.de

Auf zwei Rädern 
durch den Naturpark

e inmal mit dem Tourenrad den Naturpark 
umrunden? Kein Problem, der Südschwarz-
wald-Radweg macht es auf 240 km in drei bis 
vier Tagesetappen möglich – und das fast ohne 

Steigung! Die können Sie nämlich problemlos mit der 
Höllentalbahn zwischen Freiburg und Hinterzarten 
umgehen. 

Sie sind im Südschwarzwald aber auch richtig, wenn 
Sie kräftiger in die Pedale steigen möchten und es 
für Ihre Waden eine größere Herausforderung mit 
ein paar mehr Höhenmetern sein darf! Auf mehr als 
3.000 km ausgeschilderten MTB-Wegen können Sie 
sich die schweißtreibendsten Anstiege und rasantesten 
Abfahrten aussuchen  –  erlebnisreiche Abwechslung 
garantiert. 

Auch wenn Sie Gegenwind und Steigungen mit Ihrem 
E-Bike trotzen möchten, kommen Sie im Naturpark 
Südschwarzwald auf Ihre Kosten. Weitere Informatio-
nen finden Sie unter www.naturpark-radfahren.de

Wissen erleben im Naturpark

M ehr als die Hälfte der Fläche des Naturparks 
steht unter Naturschutz. Neben Wald und 
Wiesen lässt sich eine abwechslungsreiche 
Landschaft mit unzähligen kleineren und 

großflächigen Biotopen finden – Naturoasen inmitten 
unserer Kulturlandschaft und gleichzeitig Refugien 
für seltene und gefährdete Tier- und Pflanzenarten. 
Der Naturpark setzt sich für ein harmonisches 
Miteinander zwischen Mensch und Natur ein. 
Neben Rothirschen, Rehen, Wildschweinen und 
Gämsen leben in den heimischen Wäldern auch vom 
Aussterben bedrohte Vögel wie das Auerhuhn oder 
der Dreizehenspecht. Besuchen Sie eines der Bildungs-
zentren im Naturpark Südschwarzwald und erfahren 
Sie mehr über die heimische Tier- und Pflanzenwelt 
des südlichen Schwarzwaldes. 
www.naturpark-umweltbildung.de

Landschaftspflege mit Messer und Gabel

L andschaftspflege mit Messer und Gabel – wie  
soll das gehen? Ganz einfach! Mit dem Kauf 
landwirtschaftlicher Produkte aus unserer Heimat 
unterstützen Sie die bäuerliche Bewirtschaftung 

im Südschwarzwald. Es sind nämlich unsere Land- 
wirte, die mit der Beweidung ihrer Flächen durch 
Rinder, Schafe und Ziegen die Landschaft offen halten 
und somit die charakteristische Kulturlandschaft des  
südlichen Schwarzwaldes erhalten. Besuchen Sie  
zum Beispiel einen der Naturpark-Märkte und  
nehmen Sie sich ein Stück Naturpark mit nach Hause, 
oder entdecken Sie die kulinarischen Höhepunkte  
des Südschwarzwaldes und kehren bei einem  
unserer Naturpark-Wirte ein. Unsere Erlebniskarte 
verrät Ihnen, wo Sie die Naturpark-Wirte finden.
www.naturpark-essenundtrinken.de

Tradition und Kultur erleben

d er Schwarzwald hat viele international bekannte 
Wahrzeichen, allen voran die Kuckucksuhr, den 
Bollenhut und die Schwarzwälder Kirschtorte. 
Doch im Südschwarzwald gibt es noch viel mehr 

zu entdecken: Geschichte und Geschichten, Kultur, 
Architektur und Brauchtum können Sie in über  
100 Museen auf ganz anschauliche Weise erleben. 
Eine Übersicht unserer Museen finden Sie unter  
www.naturpark-museen.de

Bewusst wild im Naturpark

m ountainbiken, geo-
cachen, wandern: 
Der Naturpark Süd-
schwarzwald lockt uns 

zu vielfältigen Aktivitäten 
nach draußen und verspricht 

uns spannendes Naturerleben. 
Natur erleben? Das tun nicht nur 
wir Menschen. Auch viele Wild-
tiere leben in, mit und von der 
einmaligen Natur im Südschwarz-

wald. Genau wie wir Menschen aber brauchen Tiere 
Nahrung und einen Platz, an dem sie ungestört sein 
können. Deshalb:

Danke, dass Sie … 
… auf den Wegen bleiben.
… nicht in der Dämmerung unterwegs sind.
… ausgewiesene Ruhezonen meiden.
… sich im Lebensraum von Wildtieren  
 verantwortungsvoll verhalten.

Lassen Sie sich im Lebensraum von Wildtieren 
begeistern und bekennen Sie sich bewusst wild!

 

Mehr Informationen unter 
www.bewusstwild.de

Was ist ein Naturpark?

I n Deutschland gibt es 105 Naturparke, von denen 
der Naturpark Südschwarzwald der größte ist.  
Doch was ist ein Naturpark eigentlich genau? Ein 
Naturpark ist ein großräumiges, ländlich geprägtes 

Gebiet, das sich durch Eigenart, Schönheit und Vielfalt 
seiner Natur auszeichnet und einen wertvollen Lebens- 
und Erholungsraum bietet. So gilt es, diese Landschaft 
für die hier lebenden und arbeitenden Menschen und 
ihre nachfolgenden Generationen zu schützen sowie  
für Gäste als vorbildliche Erholungslandschaft weiter-
zuentwickeln. Deutschlands Naturparke stärken die 
ländlichen Räume und tragen zu ihrer nachhaltigen 
Entwicklung bei. 

Der Naturpark Südschwarzwald auf einen Blick 
 
Gründungsjahr 1999

Naturparkzentrum Haus der Natur am Feldberg

Mitglieder Naturparkverein 5 Landkreise, Stadtkreis Freiburg,  
 115 Städte und Gemeinden sowie Vereine,  
 Verbände, öffentliche und private Unternehmen

Rechtsgrundlage Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) § 27 

Aufgaben Regionalentwicklung - Förderung -   
 Öffentlichkeitsarbeit - Netzwerk

Oberstes Prinzip Nachhaltigkeit – ökologisch, sozial verträglich  
 sowie unterstützend für die regionale Wirtschaft

Größe 394.000 Hektar 

Einwohner ca. 680.000 

Wald ca. 56 %

Schutzgebiete ca. 51 % inkl. UNESCO-Biosphärengebiet Schwarzwald

Besondere Lebensräume Weidfelder mit Borstgrasrasen,  
 Bergwiesen, naturnahe Mischwälder,  
 Blockhalden, Moore und Schluchten
Besondere Tiere Auerhuhn, Wildkatze, Badischer  
 Riesenregenwurm, Präger Dammläufer, Hinterwälder und  
 Vorderwälder Rind, Schwarzwälder Fuchs, Dohlenkrebs

Höchste Erhebung Feldberg | 1.493 m ü. NN

Niedrigster Punkt Herbolzheim-Bleichen | ca. 190 m ü. NN

Naturpark Südschwarzwald
Haus der Natur
Dr.-Pilet-Spur 4
79868 Feldberg
Tel. +49 (0) 7676 9336-10
info@naturpark-suedschwarzwald.de
www.naturpark-suedschwarzwald.de

© 2019 Alle Rechte vor behalten. Nachdruck – auch auszugsweise –  
nur mit Zustimmung des Herausgebers Naturpark Südschwarzwald.
Redaktion Christine Peter, Valerie Bässler
Gestaltung & Illustrationen www.matthiaswieber.de   
Druck www.herbstritt-druck.de

Unsere Datenschutzerklärung und unser Transparenzdokument 
nach Art. 13 und 14 DS-GVO finden Sie auf unserer Webseite.

Dieses Projekt wurde gefördert durch den Naturpark Südschwarzwald 
mit Mitteln des Landes Baden-Württemberg und der Lotterie Glücksspirale.
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 Genießerpfade  Naturpark-Wirte

Höllentalbahn

Dreiseenbahn

Eggingen

Waldhaus

Höchenschwand

Häusern

Todtmoos

Gersbach

Todtnauberg

Grafenhausen

Löffingen

Titisee-Neustadt

Saig

Bernau

St. Ulrich

Oberried

Kirchzarten

Breitnau

Hinterzarten

Eisenbach

Bad Dürrheim

St. Märgen

Tegernau

B31

Freiburg im Breisgau

Freiburger 
Münster

Lörrach

Burgruine Rötteln

Schluchsee

Emmendingen

Waldshut-
Tiengen

Villingen-
Schwenningen

Feldberg 1.493 m

Belchen 1.414 m

Kandel 1.242 m

Triberger Wasserfälle 

Elztalmuseum | Waldkirch

Donauursprung 
Martinskapelle

Sauschwänzlebahn

Haus der Natur 

Hinterzartener 
Moor

Volkskundemuseum Hüsli 
Grafenhausen

Badische  
Staatsbrauerei 
Rothaus

Deutsches Uhrenmuseum 
Furtwangen

Glottertal

Neckarursprung
Schwenninger Moos
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Todtnauer Wasserfälle

Kloster St. Peter

Kloster St. Märgen 

Schauinsland 
1.284 m

Weidbuche

Tschamberhöhle | Rheinfelden

Ruine Hochburg

Forellenzucht 
Lauchringen

Römische Badruine 
Badenweiler

Rotmilan

Hirschsprung
Wutachschlucht

Feldsee

Dom St. Blasien
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hinterwälder 
Rind

Orchideenpfad
Hüfingen

Trekking-Camps

Heidelbeere

Franziskaner- 
museum

Hünersedelturm
Freiamt
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Donauquelle
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Holzschneflermuseum 
Bernau
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